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Ein abwechslungsreiches Programm
wird rund um die Leistungsschau von
Donnerstag, 9. bis Sonntag, 12. Mai im
Horbachpark geboten sein. Die Stadt
präsentiert sich zusammen mit dem
neu gegründeten Verein „Albtal Plus“ im
hinteren Teil der Albgauhalle neben der
Bühne. Beim Gewinnspiel gibt es in die-
sem Jahr Freikarten für die Highlights
der neuen Kultur live Saison 2013/14.
Bereits zum zweiten Mal findet im Rah-
men der Leistungsschau der Markt für
Gartenkunst und Handwerk statt. Der
Horbachpark ist dafür das ideale Am-
biente, um alles Schöne rund um die
Garten- und Terrassensaison zu präsen-
tieren. Mediterrane Stoffe und Dekorati-
on, Olivenöle und Floristik werden gebo-
ten. Bemaltes Glas, Laternen, Leuchten
und Schalen, Dachreiter, Gartenvögel
aus Holz handbemalt, blumige Seifen,
Sandsteinskulpturen, Kosmetik und Ac-
cessoires, leichte Sommerdecken und
Kissen für Terrassen und Garten gibt
es zu kaufen. Das Kunsthandwerk wird
mit Blumen, Stauden und mediterra-
nen Großpflanzen ergänzt. Im Rahmen
vom Gartenkunst und Handwerk Markt
begeistert Frieder Kräuter am Donners-
tag und Sonntag ab 14 Uhr mit seinem
Puppentheater GUGELHUPF die kleinen
aber auch großen Besucher. Der Eintritt
ist frei.
Die offizielle Eröffnung der Leistungs-
schau durch Oberbürgermeister Johannes
Arnold zusammen mit dem Bundestags-
abgeordneten Axel E. Fischer ist am Don-

nerstag, 9. Mai um 11 Uhr in der Albgau-
halle, für die musikalische Umrahmung
sorgt die Jazzformation „Chameleon“ von
Steffen Dix. Bereits um 10.30 Uhr spielt
das Ettlinger Drehorgelorchester im Hor-
bachgelände, ab 12 Uhr sorgt der Musik-
verein Ettlingenweier auf der Außenbühne
für den richtigen Ton. Im Anschluss daran
tritt der Fanfarenzug Ettlingen im Hor-
bachgelände auf. Ab 13 Uhr präsentiert
sich die Urban Dance School vom Judo-
club Ettlingen mit einer Hip Hop Auffüh-
rung. Um 14 Uhr singt der Chor Rythm ´n´
Fun von der Liedertafel und im Anschluss
daran präsentiert sich die Tanzsportgarde
Ettlingen. Von 14 - 18 Uhr gibt es Jong-
lage mit Clown Coolumbus.
Der Freitag (10. Mai ) ist der Tag der
Polizei. Zu sehen sind verschiedene Vor-
führungen der Wasserschutzpolizei, der
Polizeihundeführer und der Reiterstaffel.
Kinder können Erinnerungsfotos ma-
chen lassen und die Wasserschutzpoli-
zei informiert an einem Stand über ihre
Arbeit. Darüber können täglich von 10
bis 17.30 Uhr im Horbachpark Fahrräder
codiert werden.

Samstags ab 14 Uhr begeistert der Ett-
linger Judoclub mit einigen Judoeinla-
gen. Ab 15.30 Uhr präsentiert sich das
Tanzzentrum Ettlingen in der Albgauhal-
le. Im Horbachpark findet um 14 Uhr
eine Rettungsübung von der Feuerwehr
und dem DRK statt. Am Sonntag, 12.
Mai spielen ab 11 Uhr die Brass Jo-
kers vom Musikverein Spessart in der
Albgauhalle. Ab 11 Uhr folgen der Mu-
sikverein Ettlingen, der Harmonika Spiel-
ring Ettlingen sowie der Albgaumusikzug
Ettlingen auf der Außenbühne.
Am Nachmittag präsentiert der Zirkus
Papperlapapp von Mixtura Unica einen
Mitmachzirkus für Kinder. Hochrad, Keu-
len und Diabolos wirbeln durcheinander
und heraus kommt ein Zirkusprogramm,
bei dem sich alle königlich amüsieren.
Ab 14 Uhr zeigt die Tanzschule Grund-
Kolbe einen kleinen Auszug aus ihrem
Programm. Ab 16 Uhr tritt das Jazzquin-
tett „Play Jazz“ in der Albgauhalle auf,
von ihnen gibt es Swing der 30er bis
zum modernen Mainstream.
Für die Vielfalt beim leiblichen Wohl sor-
gen unterschiedliche Essensstände.

9. bis 12. Mai

Horbachfest zur Leistungsschau mit Markt
für Gartenkunst und Handwerk

Auf der Leistungsschau am Samstag, 11. Mai, 11 Uhr:

Balkonkasten-Pflanzaktion mit der
Rathausspitze
Davon profitieren, wenn sich ein Rat-
hauschef die Finger schmutzig macht –
das kann man am Samstag um 11 Uhr
auf der Leistungsschau, wenn OB Ar-
nold beim Bepflanzen von Balkongefä-
ßen tatkräftig anpacken wird. Am Stand
der Stadtgärtnerei gibt es nämlich nicht
nur Balkonpflanzen zu kaufen nebst Zu-
behör wie Erde mit Langzeitdünger, son-
dern auch wertvolle Tipps rund um die
Balkonbepflanzung, und zwar aus erster
Hand. Stadtgärtnereileiterin Ruth Mat-
teucci und ihre Kollegin Karin Schweitz
informieren über ideale Pflanzen für die
unterschiedlichsten Anforderungen, vom
Sonnenbalkon bis zur schattigen Pergo-
la und geben Tipps zur fachgerechten
Pflege des sommerlichen Grüns.
Wer seinen Balkonkasten mitbringt,
kann sich das Gefäß von prominenter
Hand bepflanzen lassen unter fachlicher
Anleitung und gegen Kostenersatz für
die verwendeten Pflanzen versteht sich.
Um 11 Uhr wird am Samstag, 11. Mai
Oberbürgermeister Johannes Arnold in
die Erde greifen und Pflanzen setzen.
Zur Auswahl stehen neben Geranien in

verschiedenen Farben und Begonien in
unterschiedlichen Sorten, Dahlien, Fuch-
sien, Vanilleblumen, Petunien, fleißige
Lieschen oder Scaevola sowie verschie-
dener Salbei und Stauden.
Als Inspiration für das eigene kreative
Wirken dienen Schaukästen, die die
Frauen der Stadtgärtnerei vorgepflanzt
haben. Am Nachmittag, um 14 Uhr wird
dann Bürgermeister Thomas Fedrow
zum Gartenschäufelchen greifen und
seine Erfahrungen im Umgang mit der
Balkonflora einfließen lassen.
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Von beträchtlichen durch Wildschwei-
ne angerichteten Schäden überzeugte
sich am Samstag vorletzter Woche der
Schöllbronner Ortschaftsrat bei einer
Baustellenbegehung. Die Ortschafts-
räte sowie Peter Siegwarth, Vertreter
des Aufsichtsrats der Stadtwerke, lie-
ßen sich von Bäderchef Jürgen König,
seinem Nachfolger Daniel Daul und
Stadtwerkemitarbeiter Günter Bauer
über den Stand der Sanierungsarbeiten
informieren.

Im Mittelpunkt der Sanierung steht der
Kinderplantschbereich, der neu ange-
legt wird. Im Verlauf der Arbeiten wurde
der Zaun rund ums Waldbad erneuert;
das bekamen die Wildschweine mit und
nutzten entstandene Zaunlücken aus,
um die Rasenflächen nach Nahrung zu
durchpflügen. Betroffen seien davon
rund 12.000 bis 14.000 Quadratmeter,
so König. Das Wildschweinproblem –
die meisten Tiere sind abgeschossen –
sollte erledigt sein. Anders sieht es beim
Rasen aus. Der muss komplett erneuert
werden – Kostenpunkt 50.000 Euro. In
den Kosten enthalten sind die Pflegear-
beiten für die Badesaison.

Wann die Saison in Schöllbronn be-
ginnt? „Wir hoffen Ende Juni“, wagte
sich König an eine Prognose. Neben

dem Wildschaden sorgen, so die Stadt-
werke, „weitere ungeplante Maßnah-
men“ für eine Kostensteigerung: Sanie-
rung des Schornsteins (40.000 Euro).
Gravierende Mängel - Rost und offene
Schweißnähte - wurden laut König erst
bei einer Kamerafahrt im Kamininneren
sichtbar. Verbesserungen des Blitz-
schutzes (40.000 Euro), da der bisheri-
ge Schutz nach einer Überprüfung nicht
mehr aktuellen Standards entsprach.
Einschließlich von weiteren „zusätz-
lich nötigen Einzelmaßnahmen“ schlägt
die Sanierung - Stand heute – nach
Auskunft der Stadtwerke mit 935.000
Euro zu Buche. Ursprünglich wurde von
670.000 Euro ausgegangen.

Im Vorfeld habe sich das nicht so ab-
schätzen lassen, meinte Ortsvorsteher
Steffen Neumeister. Jeder investierte
Euro in das Waldbad, betonte er sodann,
sei ein guter Euro. Unterstützt wird die
Freibadsanierung vom Förderverein des
Waldbades. Von einer zwischenzeitlich
gut eingependelten Zusammenarbeit
sprach König. Wie viel Geld sich durch
das Engagement des Vereins einsparen
ließe, werde sich nach Abschluss aller
Arbeiten zeigen.

(Mit freundlicher Genehmigung der BNN)

Orgelfrühling geht
weiter

Einen erlesenen Streifzug durch die Welt
der A-cappella-Musik wird das Vokalen-
semble MPAW (Music Project Altmark
West) am Samstag, 11. Mai, um 19 Uhr
bieten. Die sechs jungen Sängerinnen und
Sänger, Preisträger bedeutender A-cap-
pella-Wettbewerbe, werden Motetten von
Orlando die Lasso und Claudio Merulo
neu und auf höchstem Niveau erklingen
lassen. Die Mitwirkenden sind Inga Wil-
merstaedt, Sprogram, Katharina Meyer,
Mezzosopran, Franziska Meyer, Alt, Se-
bastian Klopp, Tehnor, Alexander Klopp,
Bariton und Johannes Lüdecke, Bass.
Einen Bogen von 300 Jahren wird Bruno
Hamm am Sonntag, 19. Mai, um 19 Uhr
spannen. Denn er wird auf „seiner „Orgel“
nicht nur Werke von Bach Caocci oder
Guilmant spielen, sondern seine 5 Evoka-
tionen über „Veni Creator Spiritus“ spielen.
Alle Konzerte finden in der Herz-Jesu-
Kirche, Pforzheimer Straße statt und kos-
ten jeweils 8 Euro (erm. 6 Euro) Eintritt.
Karten gibt es nur an der Abendkasse.

Schlossfestspiele
auf gutem
Vorverkaufsniveau
Für die Schlossfestspiele zeichnet sich
wie in den Vorjahren ein hoher Zuschau-
erzuspruch ab. Die Vorstellungen im Re-
staurant Padellino sind ausverkauft, im
Hotel Erbprinz bereits zur Hälfte. Bei den
drei Hauptproduktionen im Schlosshof ist
der Zuspruch für das Musical gegenüber
2011 deutlich höher, allerdings noch un-
ter dem Kassenknüller "Aida" von 2012.
Das Schauspiel "Der Diener zweier Her-
ren" kommt beim Publikum sehr gut an.
Mit bereits über 3.500 verkauften Karten
(Auslastung 35%) ist der Vorverkauf fast
doppelt so hoch wie in den vergangenen
Jahren. Das Rennen macht "Mein Freund
Wickie". Über die letzten Jahre konnte
für das Kinderstück jährlich ein deutlicher
Zuschauerzuwachs verzeichnet werden,
der auch für 2013 abzusehen ist. Mit
über 6.000 verkauften Tickets und einigen
so gut wie ausverkauften Vorstellungen
zeichnet sich ein sehr positiver Trend ab.
Tickets und Informationen zu den Schloss-
festspielen erhält man unter 07243 - 101
380, www.schlossfestspiele-ettlingen.de

Waldbad Schöllbronn: Kostensteigerung durch ungeplante
Maßnahmen

Sanierung knapp unter einer Million

Der Ortschafts-
rat Schöllbronn
besichtigte die
Baustelle. Die
Wiedereröffnung
des Waldbads ist
für Ende Juni vor-
gesehen, wenn
alles so läuft wie
geplant.

Redaktionsschluss
für Kalenderwochen 21 und 22
Sehr geehrte Leser/-innen, Vereinsreporter/-innen,
In Kalenderwoche 21 müssen die Berichte am Freitag, 17. Mai vorliegen, Artikel
vom Wochenende können noch bis Dienstag, 21. Mai, 9 Uhr abgegeben werden.
In der Kalenderwoche 22 müssen die Berichte am Freitag, 24. Mai abgegeben
bzw. Artikel vom Wochenende bis Montag, 27. Mai, 9 Uhr bei der Redaktion
sein.Manuskripte, die zu spät eingehen,
können nicht berücksichtigt werden!
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Die Stadt baut für Sie!
Infos über Bauarbeiten unter Vollsper-
rung auch www.ettlingen.de „Wirtschaft
und Verkehr“, dort „Baustellenkalender“
anklicken. Auskünfte erteilt das Stadt-
bauamt unter 07243/101-361,
stadtbauamt@ettlingen.de oder die
Stadtwerke 101-02.
Bachstraße Erneuerung der Stromhaupt-
leitungen voraussichtlich bis Mitte Juli
Durlacher Straße bis voraussichtlich 31.
Juli zwischen Minikreisel und Gutleut-
hausstraße wegen Kanal-, Wassersanie-
rung, für Fußgängerverkehr offen
Rohrackerweg bis voraussichtlich 1.
August von Karl-Friedrich-Straße bis
Rohrackerweg 6 wegen Sanierung der
Kanal- und Wasserleitung; Anliegerver-
kehr bis Baustelle gewährleistet.
Pappelweg bis voraussichtlich 26. Juli
zwischen Mörscher und Hohewiesenstra-
ße wegen Gas- und Wasserleitung; An-
liegerverkehr bis Baustelle gewährleistet.
Rheinstraße bis voraussichtlich 17. Mai
im Bereich zwischen Kreisel Dieselstraße
und Bahnunterführung Mörscher Straße
wegen Kanalanschlussarbeiten gesperrt.
Eine Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.

Trauercafé„Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorherige An-
meldung andere Menschen in ähnlichen
Situationen treffen und Informationen so-
wie Hilfsangebote erhalten. Die Teilnahme
ist kostenlos. Das Trauercafé „Kornblu-
me“, jeweils am 3. Mittwoch im Monat,
findet am 15. Mai von 17 bis 19 Uhr in
der„Scheune“ des Diakonischen Werks,
Pforzheimer Str. 31 (Innenhof), statt.
Hospizdienst Pforzheimer Str. 31, Tel.
07243/54 95 0 ettlingen@diakonie-laka.de.

Für Kinder im
Schloss
Ein Löwe, eine Giraffe, ein Pferd - wel-
che Tiere könnt ihr denn unter den Figu-
ren von Karl Albiker entdecken? Nichts
wie hin in die neue Ausstellung des Mu-
seums, das Tierquiz schnappen und auf
die Suche gehen! Mittwochs bis sonn-
tags 11 - 18 Uhr. Das Quiz ist kostenlos
und es gibt eine kleine Belohnung.
Das nächste Angebot für Kinder zu die-
ser Ausstellung gibt´ s in den
Pfingstferien: Zeichnen mit Kohle, Rötel
und Grafit
Mittwoch, 22. Mai, 11 - 13 Uhr, ab 9
Jahre Hier geht es nicht nur um die Tie-
re in der Ausstellung, sondern Ihr könnt
von Karl Albiker auch viele interessante
Plastiken und Zeichnungen von Kindern,
Frauen und Männern entdecken und an-
schließend mit Kohle-, Rötel- oder Gra-
fitstiften zeichnen.
Anmeldung: 07243/101 471, 1 Termin
- 8 Euro

Frisch blau gestrichen und bereits mit
Literatur bestückt steht er am Rande
des Entenseeparks, der erste Ettlinger
Bücherschrank. Und kaum war er offi-
ziell eingeweiht, kamen auch schon die
ersten Interessenten und bedienten sich
am unteren Regal, Rubrik Kinderbücher.
Oberbürgermeister Johannes Arnold
sah's mit Freude. „Die Idee ist nicht neu,
vielerorts gibt es mittlerweile solche Bü-
cherschränke“, sagte der Rathauschef.
Doch sei der Standort in Ettlingen-West
prädestiniert, die Umgebung am Ran-
de der schönen Grünanlage mit dem
Sonnensegel ist einladend. In der Nähe
gibt es Bänke, die dazu verlocken, sich
ein Buch aus dem Schrank zu nehmen
und zu schmökern, jederzeit, denn der
Bücherschrank hat immer geöffnet. Wer
will, kann das angefangene Buch mit
nach Hause nehmen, es behalten. Ohne
Leihegebühren. Hat man es ausgelesen,
kann man es zurückbringen. Oder man
stellt selbst ausgelesene Bücher in den
Schrank, ganz flexibel, ganz ohne Ver-
pflichtungen. „Im Vorfeld gab es viele
Argumente dafür und viele dagegen. Wir
sehen jetzt einfach mal, wie das Ange-
bot angenommen wird“, sagte Arnold.
Er sei sich sicher, dass das Experiment
gelingen werde. Die Idee des Bücher-
schranks sei auf jeden Fall eine Berei-
cherung für den Stadtteil.
Sein Dank galt der Bürgerschaft des
Stadtteils, die sich auf den Versuch ein-
gelassen habe, vertreten durch Markus
Derer und Norbert und Gertrud Märkle
von der Interessengemeinschaft Ettlin-
gen-West sowie Gemeinderätin und Mit-
glied des Aktivteams der Bürgerstiftung
Christa Stauch, der Mitarbeiterschaft
des Stadtbauamts, Susanne Stegmaier,
Michael Rindfuß und Uwe Metzen, so-

wie der Bürgerstiftung, vertreten durch
den Vorsitzenden Josef Offele für die
Unterstützung des Vorhabens. Denn
von den insgesamt 7.500 Euro für den
Schrank übernahm die Bürgerstiftung
1.500 Euro.

Ehrenamtliches Engagement und Struk-
turverbesserungen habe sich die Bür-
gerstiftung auf die Fahnen geschrieben,
verdeutlichte Offele. Als die Idee auf-
gekommen sei, in Ettlingen-West einen
Bücherschrank zu etablieren, war es für
die Bürgerstiftung keine Frage, die Ak-
tion zu unterstützen, zumal sie ohnehin
eine solche Einrichtung bereits erwogen
habe. Ettlingen-West sei inzwischen
ein sehr beliebter Stadtteil mit hohem
bürgerschaftlichem Engagement, einer
guten Infrastruktur und ausgeprägtem
Lebensgefühl inmitten von Gärten und
viel Grün. Eine Idee umgekehrt einmal
zuerst dort umzusetzen, bevor die In-
nenstadt ‚an der Reihe’ sei, sei folge-
richtig. Denn, dies kündigte OB Arnold
ergänzend an, auch für die Innenstadt
sei ein Bücherschrank in Planung.

Noch werden Paten gesucht für den
Schrank. Sie haben die Aufgabe, dafür
zu sorgen, dass der Schrank in Ordnung
gehalten wird, das Bücher nicht kreuz
und quer darin herumliegen, dass kein
Müll dazwischen herumfährt, dass keine
extremistische Literatur eingestellt wird.
Und sie melden, wenn der Schrank be-
schädigt sein sollte. Wer Interesse da-
ran hat, ein Auge auf den Schrank zu
haben, kann sich an den Bürgertreff im
Fürstenberg, Christina Leicht vom Amt
für Jugend, Familie und Senioren,
Tel. 0172/7680125 wenden.

Erster Ettlinger Bücherschrank eingeweiht:

„Bücher to go“ am Entenseepark

Josef Offele, Vorsit-
zender der Bürger-
stiftung, „packte“
gemeinsam mit OB
Johannes Arnold
den neuen Bücher-
schrank aus. Mit
dabei Vertreter der
Interessengemein-
schaft Ettlingen-
West.
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Unter dem Thema “Vergangenheit erin-
nern – Zukunft gestalten: Museen ma-
chen mit!” feiern die Museen Deutsch-
lands, Österreichs und der Schweiz am
12. Mai den Internationalen Museums-
tag. Auch das Museum Ettlingen beteiligt
sich an diesen Tag mit einem umfangrei-
chen Sonderprogramm für alle Kunst-,
Kultur- und Geschichtsinteressierte.
Traditionell startet an diesem Tag das
Museum am Lauerturm in die Saison,
das dann immer sonntags von 14-17
Uhr geöffnet ist.

Die Römische Badruine unter der Mar-
tinskirche am Kirchenplatz ist von 13 bis
17 Uhr geöffnet, von 13 bis 16 Uhr wird
stündlich eine Führung angeboten.

Alle Abteilungen des Museums im
Schloss haben am 12. Mai von 13 bis
18 Uhr geöffnet: Ausstellung „Das lässt
ja tief blicken… der Stadtgeschichte auf
der Spur“, Städtische Galerie mit der

Sonderausstellung „Karl Albiker (1878-
1961) – Figur und Raum“, Sammlung
mechanischer Musikinstrumente und
Uhren, Schlossgeschichte und die Ar-
chäologische Abteilung.
Folgende Sonder-Stadtführungen wer-
den angeboten mit Treffpunkt Lauer-
turmhof: 11-12 Uhr Rundgang durch
die Altstadt mit Schwerpunkt Altstadt-
sanierung, 12-13 Uhr Rundgang durch
Altstadtareal um den Lauerturm,
Führungen im Schloss Treffpunkt Mu-
seumsshop: 14-15 Uhr Jupiter, Mithras
und Merkur – Götter im römischen Ett-
lingen“ , 15-16 Uhr „Johann Andreas
Pfeffel und Cosmas Damian Asam - Wer
hat das Copyright auf die Fresken?“,
16-17 Uhr Schlossführung
Die Teilnahme an den Führungen im
Römerbad, im Museum und an den
Aktionen im Museum am Lauerturm ist
kostenlos, der Eintritt in das Museum im
Schloss beträgt 3 € bzw. ermäßigt 2 €.

Das Konzert des Tuben-Ensembles Tief-
flug am Dienstag, 14. Mai beginnt bereits
um 19.30 Uhr, auch wenn auf den Eintritts-
karten 20 Uhr steht. Nicht irritieren lassen.

Karten für dieses Benefizkonzert zuguns-
ten des Fördervereins Hospiz gibt es bei
der Stadtinformation, bei der Buchhand-
lung Abraxas, Kronenstraße oder bei der
Tickethotline 07246 – 7081717,
MO - FR · 9 - 12 Uhr.

Internationaler Museumstag am Sonntag, 12. Mai

„Vergangenheit erinnern –
Zukunft gestalten: Museen machen mit!“

Traditionell eröff-
net am Museums-
tag das Lauerturm-
museum seine
Pforten. Die ehe-
malige Scheune
aus dem 18. Jahr-
hundert beher-
bergt eine umfang-
reiche Sammlung
an Gegenständen
aus dem Arbeits-
und Lebensbe-
reich des bäuer-
lichen Milieus um
1900.

Im Frühling, wenn das „Leben“ in un-
serer schönen Innenstadt erwacht, wer-
den die größeren und ebenen Platten
des Pflasters oft von Plakatständern
und Warenauslagen zugestellt. Das Ord-
nungsamt und Bürgermeister Thomas
Fedrow haben in den letzten Wochen
viele Gespräche mit Händlern und Ge-
werbetreibenden geführt. Viele Gewerbe-
treibende halten mittlerweile die ebenen
Platten am Rande der Häuser frei, aber
leider nicht alle. Dabei sind gerade diese
Flächen für gehbehinderte Mitmenschen
sehr wichtig, weil es ihnen erlaubt, sich
barrierefrei durch die Innenstadt zu be-

wegen. Deshalb sollten auch Radler ih-
ren Drahtesel dort nicht abstellen.
Damit alle die Altstadt genießen können,
wäre es schön, wenn alle Geschäfts-
treibenden, aber auch die radelnden
Besucher die sog. randbefestigten und
barrierefreien Seitenstreifen freihielten.
Bei Rückfragen auch rund um Son-
dernutzungserlaubnisse steht das Ord-
nungsamt unter 101-549 bzw. E-Mail
ordnungsamt@ettlingen.de, Frau Jakait,
gerne zur Verfügung. Bitte helfen Sie
mit, dass unsere schöne Stadt für alle
Bürgerinnen und Bürger erlebbar und
gut begehbar bleibt.

Bitte ebene Platten vor Geschäften „freihalten“

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach
Familienstand im Original oder als
Kopie vorgelegt werden. Bei auslän-
dischen Urkunden sollten die For-
malitäten vorab beim Bürgerbüro
oder den Ortsverwaltungen erfragt
werden. Personalausweise, bean-
tragt vom 19. bis 23. April, können
unter Vorlage des alten Dokuments
abgeholt werden, sobald der PIN-
Brief eingegangen ist.

Reisepässe, beantragt vom 19. bis
25. April, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragstel-
ler oder von einem Dritten mit Voll-
macht abgeholt werde. Öffnungs-
zeiten Bürgerbüro: montags und
mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags
8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr,
freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.
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Mit einem „herzlichen Willkommen“ be-
grüßte am Montagvormittag Oberbür-
germeister Johannes Arnold gemeinsam
mit Intendant Udo Schürmer das dies-
jährige Schlossfestspiele-Ensemble.

Da im Schlosshof noch die Gerüst- und
Tirbünenbauer die Hauptakteure waren,
wurde die Begrüßung kurzerhand auf
den östlichen Schlossplatz verlegt.

Auch in diesem Jahr werden die Sa-
nierungsarbeiten im Schloss herausfor-
dernd während der Probenarbeit sein,
so der OB, aber die Maßnahme kommt
auch den Festspielen zugute, wenn das
Dach dann komplett erneuert ist.

Darüber hinaus stehe in dieser Fest-
spielsaison der Südflügel als Kulisse
wieder zur Verfügung, vor dem 80 Vor-
stellungen gegeben werden.

Gut sei das Interesse an den Hauptstü-
cken der Festspiele, ließ der Rathaus-
chef wissen.
(Siehe auch Artikel auf Seite 3).

Neben dem Musical „Sweeney Todd ist
die Komödie „Der Diener zweier Herren“

und das Kinderstück „Mein Freund Wi-
ckie“ im Schlosshof zu sehen.

Arnold erinnerte daran, dass, mit der
Entscheidung des Gemeinderates, der
Intendant eine dreijährige Planungssi-
cherheit habe, die bei der Buchung von
Stücken äußerst vorteilhaft sei.

Dies sei nicht selbstverständlich, unter-
strich Arnold, aber „wir haben mit den
Festspielen eine edle Perle in der Stadt“.

Deren Gründer, der Ehrenbürger Kurt
Müller-Graf feiert in diesem Jahr seinen
100. Geburtstag.
Ansporn und Verpflichtung zugleich.

„Die Ettlinger lieben ihre Festspiele“,
hob Schürmer heraus, „deshalb konnte
dieses Freilufttheater im Schloss zu ei-
ner Institution werden“.

Dies spiegle sich auch darin wider, dass
alle Akteure und Aktricen ein Quartier
haben, was keine Selbstverständlichkeit
sei.

Und „mit dem Umbau werden wir wie
vergangenes Jahr klar kommen“, so
Schürmer.

Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Offener Mittagstisch Montag bis Freitag
12- 14 Uhr, täglich stehen vier Menüva-
riationen zur Verfügung. Vorbestellung
unter 0176/ 11243515 Frau Carillon (Ca-
ritasverband Ettlingen)
Anlaufstelle Ettlingen- West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15 -
18 Uhr. Ansprechpartnerin Frau Leicht
0172/ 7680 125 (Amt für Jugend, Fami-
lie und Senioren)
10. Mai, ab 14.30 Uhr Ausflug zum Ak-
tivspielplatz (Karlsruhe) für Kinder der 3.
bis 5. Klasse, Information und Anmel-
dung bei Herrn Günter 07243/ 5245628
(FeG Ettlingen) oder Frau Leicht 07243/
101 389 (Amt für Jugend, Familie und
Senioren)

Frauen

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
im MGH Ettlingen, Middelkerker Straße
2, Homepage: www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de, Telefon-
Nr.: 07243/ 12369, unsere telefonischen
Sprechzeiten: Di & Do von 10 Uhr bis
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Sie werden
zurückgerufen.

9. Mai Das Offene Café
Kommen Sie zu uns ins Offene Café
und genießen Sie selbstgebackenen Ku-
chen und eine Tasse Kaffee oder Tee in
gemütlicher Runde. Die Kleinen sind im
großen Spielraum nebenan gut aufgeho-
ben. Das Offene Café ist für jedermann
von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Nähere
Informationen erhalten Sie unter www.
effeff-ettlingen.de.

14. Mai Zwergencafé, offener Treff für
Eltern mit Baby im ersten Lebensjahr
10-11:15 Uhr, mit Carola Neher Ettlinger
Frauen- und Familientreff, Middelkerker
Str. 2, Ettlingen, nähere Informationen
unter Tel. 07243-12369 oder unter zwer-
gencafe@gmx.de

Am 13. Mai ab 16:30 Uhr findet in Ett-
lingen in der Stadtbibliothek der Begrü-
ßungsnachmittag für Eltern mit ihren
Neugeborenen des Jahres 2013 statt.
Auch wir sind mit einem Stand dort ver-
treten und stellen Ihnen unser umfang-
reiches Angebot vor:

Das Zwergencafé (offener Treff für El-
tern mit Baby im ersten Lebensjahr),
die Krabbelgruppen (täglich zu unter-
schiedlichen Uhrzeiten), div. Vorträge
rund um Kind und Familie und noch
viel mehr! Kommen Sie, lernen Sie uns
kennen!

OB begrüßte Festspielensemble

„Die Ettlinger lieben ihre Festspiele“

Gemeinsam mit Festspielintendant Udo Schürmer begrüßte Oberbürgermeister Arnold
am Montag das diesjährige Ensemble der Schlossfestspiele.
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Vorschau:
Vortrag: „Wenn Kinder sollen und nicht
wollen“, 6. Juni, 20 Uhr
Kurs Kinderschminken am 21. Juni,
abends, Kosten: Mitglieder 5,- €, Nicht-
mitglieder 7,- €
Fortbildung für Erzieherinnen am
Samstag, 22. Juni und Samstag, 29.
Juni, jeweils 8:30 bis 12 Uhr und 12:30
bis 15 Uhr Fortbildung für Erzieherinnen,
die bereits Kinder unter drei Jahren be-
treuen oder planen, in naher Zukunft
Kinder unter drei Jahren aufzunehmen.

Babysittervermittlung!
Sie suchen einen Babysitter? Der Ett-
linger Frauen- und Familientreff e.V.
hat ständig Kontakt zu Eltern und de-
ren Kindern, die uns auch nach einer
Vermittlung eines Babysitterjobs fragen.
Außerdem suchen wir aktiv nach geeig-
neten Jugendlichen und jungen Erwach-
senen, die eine Babysitterstelle suchen.

Wir haben das ganze Jahr über immer
wieder eine Anzahl von Babysittern zu
vermitteln. Deshalb bieten wir eine so
genannte Babysitterbörse an.
Interessierte Eltern bekommen von uns,
gegen eine Gebühr, die Namen, Tele-
fonnummern, Alter und Erfahrungen,
der potentiellen Babysitter genannt. Die
Absprache, wann und wo sie auf Ihre
Kinder aufpassen und wie viel sie ver-
dienen, machen Sie direkt mit den Ba-
bysittern aus.
Die Babysitter, die wir vermitteln kön-
nen, haben bereits einen Babysitterkurs
absolviert. Sollten Sie weitere Fragen
haben, rufen Sie uns an: 07243-12369
oder schreiben Sie uns einfach eine
E-Mail an babysitter@effeff-ettlingen.de

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption) u.
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag
von 14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst „Senioren helfen Senioren“
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an das
Begegnungszentrum wenden.
Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung:
montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder deren Vertretung,
Ksenija Stieper, Telefon 07243 9391717
(privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 10.05., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
10 Uhr: Hobby-Radler „Kleine Runde“;
14:30 Uhr: Aquarellmalen, Stammtisch
Kaufhaus Schneider.
Mo., 13.5., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
10 Uhr: Englisch; 13 Uhr: Tischtennis;
14 Uhr: Mundorgel-Spieler, Handarbeits-
treff; 15 Uhr: Bridge; 16 Uhr: Russisch;
19 Uhr: „La Facette“ Probe, Kegeln.
Di., 14.5., 9:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning; 10 Uhr: Hobby-Radler „Rennrad“,
Schach, Englisch; 14 Uhr: Rommee-
Hand, Boule 1 und 2, Schönhengster;
14:30 Uhr: Stickkreis; 14:48 Uhr ab Bhf.
Ettlingen Stadt mit „Karte ab 60“ ins
Briefverteil-Zentrum; 17 Uhr: „Intermez-
zo“ Probe.
Mi., 15.05., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2; 10 Uhr: Englisch Anyway
und Refresher; 14 Uhr: Rommee-Spieler,
Skat; 15 Uhr: Flöten-Ensemble, Spitz-
ner Seniorentreff; 18 Uhr: „Graue Zellen“
Probe.
Do., 16.05., 10 Uhr: Arbeitskreis Ge-
schichte; 13 Uhr: Tischtennis; 14 Uhr:
Rommee-Joker, Boule 3; 15 Uhr: Ca-
nasta, Jahrgangstreffen 27/28; 19 Uhr:
Senioren-Tanzkreis, „La Facette“ Probe.

Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.

Neue Ausstellung
Noch bis zum 23. Mai werden in der
Cafeteria des Begegnungszentrums Bil-
der von Irina Massina gezeigt. Am Frei-
tag, 24. Mai beginnt bereits die nächste
Ausstellung. Die dann zu besichtigen-
den Exponate stammen aus dem Nach-
lass des Kunstmalers Kurt Weissinger,
der bereits zu Lebzeiten durch meh-
rere Kunstausstellungen – u. a. in der
Volksbank Ettlingen – sich einen Namen
gemacht hat. In der neuen Ausstellung
wird ein Querschnitt seines Schaffens zu
sehen sein. Landschaftsbilder, Stillleben
und vor allem aber auch Bilder mit Mo-
tiven aus Ettlingen gehören dazu. Eine
sicherlich interessante und sehenswerte
Ausstellung. Zur Eröffnung am Freitag,

24. Mai um 18 Uhr in der Cafeteria des
Begegnungszentrums sind alle Bürger
und Bürgerinnen der Stadt und darüber
hinaus herzlich eingeladen. Die Ausstel-
lung dauert bis zum 19. Juni und kann
montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr
besichtigt werden.

Computer-Workshops
Mo., 13.05., 10 Uhr Sicherheit für Win-
dows (7, XP, Vista)
Di., 14.05., 10 Uhr Internet für Einsteiger
Mi., 15.05., 10 Uhr Workshopleiter-Treffen
Mi., 15.05., 14 Uhr PC-Grundwissen 2

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 17. Mai treffen sich die Hob-
by-Radler „Große Tour“ um 9:30 Uhr am
Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke be-
trägt ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist
vorgesehen: Helm tragen ist erwünscht.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Die maximale Gruppenstärke ist
erreicht. Tourenführung: S. Dworschak
(Tel. 17895) und E. Weber (Tel. 374191).

Kino am Nachmittag
Am Freitag, 17. Mai um 17 Uhr wird in
Zusammenarbeit mit dem Kino Kulis-
se der deutsche Spielfilm „Die Kirche
bleibt im Dorf“ aus dem Jahr 2012 ge-
zeigt. Es handelt sich dabei um eine
schwäbische Mundart-Komödie.
Eintritt: 2,00 €.

Literaturkreis
Am Dienstag, 21. Mai um 11 Uhr trifft
sich wieder der Literaturkreis. Dieses
Mal geht es um einen Klassiker, nämlich
Goethes „Wahlverwandschaften“.

seniorTreffs
Die Veranstaltungen der seniorTreffs
in den Stadtteilen Bruchhausen,
Schöllbronn und Spessart sind im Amts-
blatt unter der Rubrik „Aus den Stadttei-
len“ zu finden.

Ettlingen-West
Termine:

Dienstag, 14. Mai
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 15. Mai
14 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark

Donnerstag, 16. Mai
9 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10 - 12 Uhr unter Tel.-
Nr. 0151 56298126 oder persönlich im
seniorTreff Ettlingen-West, im Fürsten-
berg, Ahornweg 89.
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Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

IN DEN PFINGSTFERIEN SCHON WAS
VOR? Auf www.kjz-specht.de gibt es 2
Wochen Spaß mit Ferienbetreuung so-
wie vielen Outdoor- und Bastelaktionen.
SPECHTMOBIL - wir sind wieder auf
Ettlinger Spielplätzen unterwegs und
das jeden Di., Mi. und Do., jeweils von
15.30 bis 17.30 Uhr; den aktuellen Fahr-
plan gibt´s bei uns oder auf
www.kjz-specht.de

UNSER PROGRAMM AB MAI IST ON-
LINE, unter www.kjz-specht.de bieten
wir Kreatives, Workshops und Ferien-
betreuung im und ums Specht von Mai
bis August.

Ab 6 J.
BASTELWERKSTATT* mit Holz, Ton,
Naturmaterialien, Di., 15.30 - 17 Uhr, 2
€, 4.6. Gipsbilder, 11.6. Holzkugelfiguren
FEUER, STOCKBROT UND LAGER-
FEUERSPIELE* Do., 16.5., 17.30 -
19.30, 1 €

Ab 8 J.
TISCH-KICKER BAUEN*
Mo., 3.6. und 10.6., 15.30 - 17:30 Uhr,
5 €
SEIFEN GESTALTEN*
Mo., 17.6., 15 - 17 Uhr, 4 €
EIS UND MILKSHAKES SELBER MA-
CHEN*
Sa., 22.6., 15 - 17.30 Uhr, 3 €

Ab 10 J.
GRUNDKURS KOCHEN* 5x Do.;
ab dem 6.6., 17.30 - 20 Uhr, 15 €
GRAFITTI-TASCHEN* Di., 18.6. oder
2.7., 17.15 - 20 Uhr, 3 €
MODEZEICHNEN* 4x FR ab dem 28.6.,
16 -17.30 Uhr, 2 € pro Termin

Ab 12 J.
EXPERIMENTIEREN MIT FARBE jeden
FR 18 - 20 Uhr, ab 12 J., € 6.- pro
Abend (=inkl. Leinwand)
PIZZAOFENBAU* -Workshop zur Be-
rufsorientierung mit Zertifikat/ Anmel-
dung und Infos auch auf www.beonetz-
werk.de 27. - 29.5., jeweils von 10 - 15
Uhr; inkl. Verpflegung
*Anmeldung erforderlich unter
07243-4704
JUNGSTREFF jeden MI
von 16.15 - 17.45 Uhr, ab 11 Jahren
MÄDCHENTREF jeden FR von 14.30 -
17 Uhr, Teilnahme kostenlos,
ab 11 Jahren
MITTAGSTISCH von Montag bis Freitag
von 12 - 14 Uhr gibt´s bei uns für nur
€ 3,- mit Vor- und Hauptspeise sowie
Dessert; der aktuelle Speiseplan unter
www.kjz-specht.de

TREFF AM MITTAG mit Billard, Ki-
cker und Brettspielen MO - DO von
14 - 15.30 Uhr
OFFENES TÖPFERN FÜR JEDES AL-
TERDo 19 - 22 Uhr; € 7,- das Material
wird extra abgerechnet; einfach vorbei-
schauen
DER BESONDERE TREFFan jedem 1.
SA im Monat, von 19 - 22 Uhr für Men-
schen mit und ohne Behinderung ab
18 Jahren
ETTLINGEN FAMILIENPASS
Unsere Angebote sind übrigens auch
über den Ettlinger Familienpass bzw.
den Familienpass plus „finanzierbar“.
Nähere Infos hierzu auch unter
www.ettlingen.de

Umweltinfo

Treffpunkt Biogarten
Der Biogarten im Frühling
Am Freitag, 17. Mai, stellt Rainer Quell-
malz vom Bund für Umwelt und Na-
turschutz in seinem Garten praktische
Anbaumethoden vor:
Wandernde Beete: Dank geschickter
Beet-Anordnung ist optimale Bodennut-
zung möglich und jährlicher Kulturwech-
sel leicht gemacht.
Gründüngung: Durch Aussaat von be-
stimmten Beikräutern erreicht man eine
Bodenverbesserung, verhindert Aus-
trocknen und drängt das Unkraut zu-
rück. Die verschiedenen Gründünger
und ihre Wirkung werden vorgestellt.
Fragen und Probleme können bespro-
chen werden und gute Ratschläge sind
willkommen.
Treffpunkt: 17 Uhr, Ettlingenweier, Ett-
linger Straße, 200 m vom Ortsausgang
beim Steinkreuz.

Slogan für den zweiten Blick:
“ZU VIEEL ISST ZU WNNIG“
Mit diesem irritierenden Slogan wird am
Weltladentag am Samstag, 11. Mai, an
die Kampagne „Öko+Fair ernährt mehr!“
des Weltladen-Dachverbandes ange-
knüpft, um die Aufmerksamkeit auf die
Missstände und Ungerechtigkeiten im
globalen Agrar- und Ernährungssystem
zu lenken.
Fast eine Milliarde Menschen leiden welt-
weit an Hunger und mindestens ebenso
viele Menschen sind gesundheitsschäd-
lich übergewichtig. Weltweit werden
zwar ausreichend Nahrungsmittel pro-
duziert, doch trotz der Überproduktion
schafft es die industrielle Landwirtschaft
nicht, alle Menschen ausreichend zu er-
nähren. Zu viele Nahrungsmittel werden
zu Biotreibstoffen und Futtermittel ver-
arbeitet oder landen im Müll.
Der Weltladen lädt daher zu einer Unter-

schriftenaktion an die Bundesregierung
ein, mit der auf die Behebung der Er-
nährungsmisere hingewirkt werden soll.
In der neuen Legislaturperiode soll eine
kleinbäuerliche, ökologische Landwirt-
schaft in Entwicklungsländern stärker
gefördert und eine bessere Rechts-
grundlage für Kleinbäuerinnen und
Kleinbauern in diesen Ländern geschaf-
fen werden. Die Unterschriften werden
bis Ende September gesammelt und
dann vom Weltladen-Dachverband in
Berlin überreicht werden.
Weltläden sind Fachgeschäfte des Fai-
ren Handels. Ziel ihrer Arbeit ist es, zu
mehr Gerechtigkeit im Handel mit den
Ländern des Südens beizutragen. Um
dieses Ziel zu erreichen, verkaufen Welt-
läden Produkte aus Fairem Handel, be-
teiligen sich an politischen Kampagnen
und leisten Informations- und Bildungs-
arbeit zu Fragen des Fairen Handels.
Am kommenden Samstag ist daher auch
Aktion vor dem Laden mit Häppchen und
Getränken im Zelt, sowie mit einer Trom-
melgruppe und Luftballons für Kinder.
Fair-einkaufen im Weltladen in der Leo-
poldstr. 20; geöffnet Montag bis Freitag
9.30 bis 18.30, Samstag 9.30 bis 13 Uhr;
Tel. 94 55 94; www.weltladen-ettlingen.de.

Agendagruppe 2004
(1972)
*AquaPädagogik*
Ettlingen/PAMINA
www.besucht-ettlingen.de

Einblicke in die „biologische Vielfalt der
Albstadt“...
.. gibt‘s kommen Sonntag mit dem zer-
tifizierten Gewässer- & Naturparkführer
Harald K. Freund im ehem. Landesgar-
tenschaugelände/Horbachpark.
Trittsteine Freunds NaTour werden sein:
Horbachseeufer/Wasserspielplatz/Out-
door-Lehmatelier/AGADIRs Whirlpool
mit Fußreflexzonenmassagemaschine,
u. a. m. in bewährt spaßbetonten Her-
angehensweisen.

In „AGADIRs whirl-pool“ ist immer Top-
Spaß angesagt ...

Foto: Harald K. Freund
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Zeit: So., 12.5., 14 bis 18 Uhr;
Treff: 14 Uhr Seeufer, Höhe Pavillon bei
NaturparkFahne ...;

Infos & Anmeldung: Harald K. Freund,
Tel. (AB): 0721 34496; kostenfrei! coop.
BZgA (Kinder stark machen); mitzubrin-
gen: Badezeug, trockene Ersatzklamot-
ten, Handtuch, (Becher-)Lupe, Käscher

Musikschule
Ettlingen

Konzert I:

Samstag, 11. Mai 2013, 18 Uhr

Saal der Musikschule

Konzert II:

Sonntag, 12. Mai 2013, 11 Uhr

Saal der Musikschule

www.musikschule-ettlingen.de

Kinder musizieren
für Kinder

Dass Musikmachen nicht nur den Zu-
hörern Freude macht, sondern auch de-
nen, die das Musizieren betreiben, ist
hinlänglich bekannt.

Beim Konzert „Kinder musizieren für
Kinder“ der Musikschule Ettlingen wird
das gemeinsame Konzertieren, vom Duo
bis zum Orchester, ganz im Vordergrund
stehen. Und jeder kann sehen, dass
Musik machen im Ensemble, Chor oder
Orchester noch weit mehr Laune macht
als alleine zu spielen.
Das Konzert findet in zwei „Etappen“
statt, am Samstag, 11. Mai, 18 Uhr und
am Sonntag, 12. Mai 11 Uhr, jeweils im
Saal der Musikschule.

Das Kinderorchester, die Streichhölzer,
die Gruppen der musikalischen Früher-
ziehung, Blech- und Holzbläserensem-
bles und nicht zuletzt die Chöre der
Musikschule freuen sich schon auf ihren
Auftritt, der nicht nur den Kindern un-
ter den Besuchern, sondern auch den
erwachsenen Konzertgängern Spaß ma-
chen wird. Der Eintritt zu den beiden
Konzerten ist frei.

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der
Musikschule unter (07243/101-312) (mu-
sikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Stadtbibliothek

Jahrgang 1984, in Ettlingen
aufgewachsen, studierte in
Hamburg Modejournalismus /
Medienkommunikation und
ist seit 2008 Redakteurin bei
taz.de.

Karten: 7 Euro
Buchhandlung Abraxas
Tel. 07243/31511 und
Stadtbibliothek Ettlingen
Tel. 07243/101207

Öko ist schick und an-
gesagt, Öko ist politisch
korrekt. Sagen die einen.
Die anderen sind in einer

Öko-Familie aufgewachsen,
so wie Franziska Seyboldt.
In ihrem Buch erzählt sie

mit viel Witz von den
prägendsten Erlebnissen
aus ihrer naturbelassenen
Kindheit, von ihrem Neid

auf Fertigpizza, Fernsehen
und Levi's-Jeans.
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Müslimädchen

25 Jahre
Stadtbibliothek in der
Oberen Zwingergasse
Aktion Wunschbaum
Noch bis 18 Mai haben Leser Gele-
genheit, ihre Stadtbibliothek mit der
„Aktion Wunschbaum“ aktiv zu unter-
stützen. Anlässlich des Jubiläums „25

Jahre Stadtbibliothek“ startete die Bib-
liothek die Aktion „Wir wünschen uns …
viele neue Titel für Sie“, bei der Leser
aufgefordert sind, ausgewählte aktuel-
le Medien, die die Bibliothek mit ihrem
derzeitigen Etat nicht erwerben kann, für
den Bestand zu kaufen.
Viele Geburtstagswünsche wurden be-
reits erfüllt, vielen Dank! Die geschenkten
Medien sind schon in der Ausleihe für alle
Leser, hier eine Auswahl an Lesetipps:

Badstuber, Martina:
Der Hummer wird 100.
Standort: Bilderbücher
Eine wundersame Entdeckungsreise
durch die Welt der ältesten Tiere mit
fantasievollen Bildern. Ein Vorlesespaß
mit Wissenswertem und Witzigem!

Jonas; Bruno: Es geht weiter.
Standort: Literatur-Cd:Humor-Satire
Das aktuelle Programm des bayerischen
Kabarettisten: Als Unternehmensberater
Hubert Unwirsch hat er den globalen
Durchblick und äußert sich spitzfindig zu
allen Themen. Einzigartiger Humor, der
Bruno Jonas schon über 30 Jahre viel
Erfolg bereitet hat - politisches Kabarett
im besten Sinn!

Dicks, Matthew: Der beste Freund, den
man sich denken kann.
Standort: Roman
Budo ist ein imaginärer Freund. Kein
leichter Job, ist er doch ausgerechnet
der imaginäre Freund von Max. Und der
hat massenhaft Probleme. Mit den El-
tern, in der Schule und vor allem mit
sich selbst. Ein außergewöhnlicher Ro-
man mit einem einzigartigen Erzähler,
der uns daran erinnert, was es heißt, ein
Freund zu sein.

Beim Leben meiner Schwester.
Standort: DVD-Spielfilm.
Kate leidet seit Jahren an Leukämie. Ihre
jüngere Schwester Anna wurde mittels
künstlicher Befruchtung gezeugt, um ih-
rer Schwester Körperteile zu spenden.
Als nun Kate eine Niere braucht, ver-
weigert Anna diese. Damit stößt sie vor
allem bei ihrer Mutter auf Unverständ-
nis... Ein großartiger Film! Freigegeben
ab 12 Jahren

Volkshochschule

VHS Aktuell
Eine Auswahl unserer Kurse, die dem-
nächst beginnen:

Weinseminar – Rotweine aus Frank-
reich (Nr. K0142) Freitag, 17. Mai, 20 bis
22.30 Uhr

Autogenes Training (Nr. G0403) mitt-
wochs, 17 bis 18 Uhr, 6 Termine ab
05. Juni
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Qigong für Anfänger (Nr. G0426) diens-
tags, 20 bis 21.30 Uhr, 8 Termine ab
04. Juni

Tai Chi Chuan: die kurze Form des
Yang-Stils für Anfänger mit leichten
Vorkenntnissen (Nr. G0430) montags,
9 bis 10.30 Uhr, 8 Termine ab 3. Juni

Excel-Aufbaukurs-Formeln, Funkti-
onen und mehr - (B0755) Samstag,
8. Juni von 9 bis 15 Uhr

Excel-Aufbaukurs - Viele Daten, aber
was sagen sie aus? - (0756) Sonntag,
9. Juni von 9 bis 15 Uhr

Bildbearbeitung leicht gemacht -
Grundkurs - (B0824) Sonntag, 16. Juni
von 9 bis 18 Uhr

Microsoft Outlook 2010 Grundkurs
(B0772) 5 Abende, donnerstags und
montags, 20. Juni - 4. Juli jeweils von
18:30 bis 21:30 Uhr

Einführungskurs Joomla 2.5 - Web-
seiten erstellen – (B0802) 2 Termine,
Samstag und Sonntag, 29./ 30. Juni,
jeweils 11 bis 16 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzhei-
mer Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ettlin-
gen.de, Internet: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags bis mitt-
wochs 8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, don-
nerstags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, frei-
tags 08.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Eichendorff-Gymnasium
Knastkinder
Produktion der Unterstufen-Theater-AG
„Es gibt Gesetze, Anwälte, die können
euch hier herausholen.“ Dieses Vertrau-
en in die Rechtsstaatlichkeit legt Rü-
diger Bertram seinem Protagonisten
(hingebungsvoll gespielt von Jan-Philipp
Krause) in den Mund und zwar in einem
kriminellen Umfeld, in dem Recht und
Ordnung sehr weit entfernt sind von den
Strukturen funktionierender Demokrati-
en.
Es wird offen gelassen, wo das Stück
spielt; allenfalls durch die mehrfach ge-
nannte Währung, den Peso, kann man
auf Lateinamerika schließen, wobei
Bertram – eher bekannt durch „Cool-
man“, die deutschen Coverversionen
von „Gregs Tagebuch“ – auf ein glo-
bales Phänomen aufmerksam machen
möchte, was in der Inszenierung von
Elisabeth Kalckreuth-Rauschenberger
dadurch ausgedrückt wird, dass mit ei-
ner Diashow verschiedener Metropolen
der Welt begonnen wird.

Der Zuschauer wird so zunächst auf die
große weite Welt eingeschworen, ehe
er anschließend in die Subkultur unter-
privilegierter Kinder hineingerissen wird.
Kalckreuth gelingt dies, indem sie ihre
Darsteller unterhalb von der Leinwand
auftreten lässt.

Das Stück beginnt mit dem Auftritt des
Protagonisten; ein Großstadttourist, der
an eine Gang gerät, die ihn ausraubt
und niederstreckt. Da dieser Tourist für
die Zuschauer sozusagen die Identifi-
kationsfigur darstellt, lädt uns Rüdiger
Bertram – soziologisch gesprochen – zu
einer teilnehmenden Beobachtung ein,
denn kaum seines bürgerlichen Outfits
beraubt, landet er in einem provisori-
schen und daher menschenunwürdigen
Jugendgefängnis, wo er die Knastkinder
und deren düstere Wirklichkeit kennen-
lernt.

Nun wechseln dialogische Spielszenen
mit eingestreuten Monologen ab. In den
Monologen schlägt sich die Recherche-
Arbeit des Autors nieder. Missbrauch,
Kinderarbeit, Verwahrlosung, Zufalls-
opfer von Verbrechen – was auch im-
mer der Anlass war, es wird deutlich,
dass die Knastkinder weniger in diesen
echten Behelfszwingern gefangen sind
als vielmehr in einem trostlosen Groß-
stadtleben, dessen Tristesse mit weni-
gen, aber dafür um so eindrücklicheren
Mitteln dargestellt ist: So bespielt bei-
spielsweise Fiona Veith nahezu das gan-
ze Stück über den Eisenzaun; das Pro-
gramm „Hinter Gittern“ kann sinnlicher
nicht gefasst werden. Herausragend
Louisa Rähse in der Szene, die nach
einem Zusammenbruch so halb an, halb
unter dem Eisenzaun kauert, dass man
das Gefühl hat, das Eisen und die Kälte
des Materials werden diesem zarten Le-
ben den letzten Atem aushauchen.

So werden viele kleine Geschichten
erzählt, es entsteht ein Mosaik von
Verlorenheit und Hoffnungslosigkeit,
ein düsteres Panoptikum individueller
Schicksale, das zusammengehalten wird
durch die Geschichte des Hauptdarstel-
lers, der bis zum Ende der Hoffnungs-
träger bleibt, etwa wenn er im Dialog
mit dem kriminellen Aufseher (Sarah
Wagner) Deals macht zur Verbesserung
der Situation der Inhaftierten. Dennoch
bleibt er der Fremde, durch den Auftritt
seiner Mutter (herrlich großbürgerlich:
Zoe Grumm), die ihn verzweifelt sucht,
wird dies noch einmal ausgedrückt.
Eines wird am Ende sehr deutlich: Für
diese Kinder gibt es keine Anwälte, die
sie aus diesem Milieu herausholen. Ganz
im Sinne des epischen Theaters wird die
Geschichte nicht zu Ende erzählt, son-
dern ein Knastkind tritt aus seiner Rolle
heraus und stellt dem Publikum zwei
mögliche Versionen des Fortgangs vor.
Die Entscheidung liegt beim Zuschauer.
Die teilnehmende Beobachtung ist ab-
geschlossen, nun ist es Zeit zu handeln.

Das 17-köpfige Unterstufentheater-
Ensemble schlägt sich wacker mit der
teils etwas sperrigen, teils auch stark
moralisierenden Vorlage. Starke Bilder
entstehen gerade in den Ensemblesze-
nen, etwa wenn der Protagonist seiner
Kleider beraubt wird; aber auch in den
Monologen, unterstützt durch das Licht
des Verfolgers (Lichtregie: Konstantin
Rähse), wird eine Fokussierung auf die
Darsteller erreicht. Nach gut 65 Minuten
Spielzeit dürfen die Kinder auf der Büh-
ne wieder lachen, wenn sie den verdien-
ten Applaus in Empfang nehmen.

„Performing Office“ – Eine Produktion
der Oberstufen-Theater-AG
„Change is everything: Heutzutage gilt
es, flexibel zu bleiben, schnell zu reagie-
ren, den Wandel der Zeit durch eigenen
Wandel zu überholen.“

Am Freitag, 3. Mai, hatte das neues-
te Stück der Oberstufen-Theater-AG
Premiere. „Performing Office“ gab auf
amüsante und satirische Weise einen
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Einblick in die schöne neue Arbeitswelt.
Der Vorstand einer traditionsreichen Ver-
sicherung entschließt sich zum Börsen-
gang und löst damit eine Welle von Ver-
änderungen aus. Drei hoch qualifizierte
und völlig rücksichtslose Consultants
beginnen mit ihrer Arbeit und erkennen
schnell, dass die Abteilung von Dieter
Häberle zwar konservativ, aber perfekt
geführt wird.

Da bleibt also nichts anderes übrig, als
den Abteilungsleiter mit der Methode
„Clinton“ in die Wüste zu schicken, um
Platz zu machen, für die neuen, dynami-
schen Führungskräfte. Und so wird der
Zuschauer Zeuge, wie nach und nach
eine funktionierende Abteilung so lange
verbessert wird, bis am Ende zwar alles
neu, aber nichts mehr gut ist: wie Mitar-
beiter von den Veränderungen überflüs-
sig gemacht werden, wie durchgeknallte
Psychologen absurde Team-Building-
Methoden durchführen oder der zuneh-
mende Druck und der Wunsch, nicht
auf der Strecke zu bleiben, die verschie-
densten Opfer fordern.
Das Stück, das ausgehend von Chris-
toph Bartmanns Sachbuch „Leben im
Büro“ aus Improvisationen der Theater-
AG entstanden ist, wurde von Michael
Polty hervorragend verfasst und perfekt
inszeniert.

Das Stück bietet dem Ensemble viel
Raum für große Spielfreude und setzt
jeden einzelnen Spieler durch verschie-
dene Spieltechniken perfekt in Szene.
Neben den sehr überzeugenden Mono-
logszenen sind es vor allem auch die
Ensemble-Szenen, die den Zuschauer
tief berühren und die deutlich machen,
dass unter der unterhaltsamen Oberflä-
che diese Stückes eine kalte Wahrheit
liegt, die der gegenwärtigen Entwicklung
alles andere als fern ist.
Die Theater-AG überzeugt bei diesem
Stück durch eine große Spielfreude und
ein gewaltiges Facettenreichtum, das
vor allem auch bei den vielen Doppelrol-
len deutlich zum Tragen kommt.
So können die Darsteller auch an beiden
Aufführungstagen nach dicht gefüllten
und sehr temporeichen 120 Minuten
den wohlverdienten Applaus in Emp-
fang nehmen. Umso schwerer fällt es
der Schulgemeinschaft des Eichendorff-
Gymnasiums auch, nach dieser Produk-
tion viele talentierte Darsteller ziehen zu
lassen. Wir verabschieden die Abituri-
enten Franziska Lang (Maske), Dennis
Maier, Kristina Polevka, Adelina Rahma-
ni, Jule Schäfer, Marlon Spieß, Antonia
Stuhm, Selina Veith und Jülide Imge
Yavuz und bedanken uns für ihr Enga-
gement in der Theater-AG.
Wer die beiden Aufführungen verpasst
hat, der kann „Performing Office“ noch
am 10. Mai um 19 Uhr im Sandkorn-
Theater bei den Schultheatertagen se-
hen.

Schillerschule
Unterricht nach Ladenschluss!
Am Montag, 22. April, war die Klasse
6a der Schillerschule unterwegs – zu
ungewöhnlicher Zeit und mit ungewöhn-
lichem Ziel. Begleitet von Klassenlehrer
Hans Adler und zwei Elternteilen be-
suchten die Schülerinnen und Schüler,
mit Schreibzeug ausgerüstet, am frühen
Abend „Die Buchhandlung“ in der Ettlin-
ger Innenstadt.
Frau Kaiser, die schon Tische und Stüh-
le gerichtet hatte, wurde zunächst mit
einem kleinen Geschenk überrascht.
Mehrere Schüler trugen ihr das Ge-
dicht „Vorfrühling“ von Georg Britting
auswendig vor und übergaben ihr dann
den Text, auf der Rückseite von allen
unterschrieben, in einem Briefumschlag
als Dankeschön dafür, dass sie sich die
Zeit für unseren Besuch nahm.
Ziel der Lerngangs war es nun aber,
etwas über das Innenleben eines sol-
chen Geschäftes sowie über den Be-
ruf des Buchhändlers in Erfahrung zu
bringen. Im Unterricht hatten die Kinder
zuvor Fragen vorbereitet, die von der
Gastgeberin, Frau Kaiser, geduldig und
umfassend beantwortet wurden. So er-
fuhren die Schüler beispielsweise, dass
im Laden ungefähr 8000 Bücher zur An-
sicht bereitstehen, über die eine Buch-
händlerin natürlich auch möglichst gut
Bescheid wissen muss, um die Kunden
entsprechend beraten zu können.
Besonders wichtig aber war es den
Schülern zu erfahren, warum Frau Kai-
ser sich für diesen Beruf entschieden
hatte und wie ihr die zeitaufwändige Ar-
beit gefällt.
Alle Antworten wurden notiert; sie bilden
die Grundlage für einen Aufsatz, der in
der Schule dann zu schreiben sein wird.
Zum Abschluss, nach gut einer Stunde,
wurde dann vom Klassenlehrer noch ein
Stück aus dem aktuellen Vorlesebuch
„Lausige Zeiten“ vorgelesen.
Alle waren sich einig: Die Sache hat sich
gelohnt!

Thiebauthschule
Ein Buch ist wie ein Garten, den man in
der Tasche trägt
(arabisches Sprichwort)

Am 23. April war der Welttag des Bu-
ches. Für unsere Viertklässler bedeutete

das, dass jeder von der Ettlinger Buch-
handlung Abraxas ein Buch mit dem
Titel „Ich schenk dir eine Geschichte“
geschenkt bekam. Dieses Jahr trägt der
offizielle Band zum Welttag des Buches
den Untertitel „Der Wald der Abenteuer“
und handelt von einer Nachtwanderung
auf einer Klassenfahrt, bei der zwei Kin-
der in einem unwegsamen Waldgebiet
verloren gehen. Geschrieben wurde
die spannende Geschichte von Jür-
gen Banscherus, einem Autor, der bei
den Kindern sehr beliebt ist: Er ist der
Verfasser der Kinderkrimireihe „Ein Fall
für Kwiatkowski“. Im Lesezimmer der
Thiebauthschule stehen fast alle Bän-
de dieser Reihe und sind bei den Kin-
dern sehr gefragt. Begeistert nahmen
die Schüler daher ihr Buch entgegen
und fingen gleich an zu schmökern. Auf
diesem Weg noch mal ein herzliches
Dankeschön an die Buchhandlung Abra-
xas, die unsere Schule wie schon so oft
wieder großartig unterstützt hat.

Pestalozzischule
Thema Internet: „Legal, Illegal - Fatal“

In der Pestalozzischule Ettlingen fanden
Schüler-Workshops zu den Gefahren im
Internet statt.
Für die Vermittlung konnten wir Uli Sai-
ler, Onlinebeauftragter der Stadt Ger-
lingen gewinnen. Er unterstützt bereits
seit Jahren Jugendliche, die im Umgang
mit dem Internet in Problemsituationen
geraten sind. Der Pestalozzischule ist es
wichtig, dass sich Schüler im Netz si-
cher bewegen können. Der Förderverein
der Pestalozzischule unterstützt unser
Anliegen und bat Herrn Sailer unsere
Schüler über Risiken und Sicherheits-
maßnahmen zu informieren.
Mit etlichen aktuellen Beispielen und
Gesprächen unternahmen die Klassen 6
bis 10 mit Herrn Sailer einen Streifzug
durch die virtuelle Welt. In zwei sehr
lebendigen und spannenden Workshops
für jeweils 40 Schüler wurde das Surf-
verhalten untersucht. Anhand von Bei-
spielen belegte Herr Seiler wie gefähr-
lich ein Download und wie teuer das
Anschauen von Videos werden kann. Er
zeigte, wie man diese Gefahren verhin-
dert, ihnen entgeht oder mit ihnen um-
geht. Und nicht nur die Schüler, sondern
auch unsere Lehrer waren mit Begeis-
terung dabei.
Unser Dank geht an den Förderverein
und Frau Stuhm, für die Durchführung
und Unterstützung.
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Pestalozzischule meets
Albert-Stehlin Haus

Die Idee für einen Auftritt im Altenheim
kam uns, der Schauspieltruppe der
Klasse 4b der Pestalozzischule, nach-
dem wir so gute Resonanz und Spaß
hatten mit unserer letzten Präsentation
Als wir um kurz nach 15 Uhr den Raum
besichtigten, in dem wir auftreten soll-
ten, waren dort bereits die besten Plät-
ze von den Bewohnern des Altersheims
belegt, die sich sehr auf uns freuten.

Unsere Anspannung und Vorfreude war
riesengroß. Mucksmäuschenstill stiegen
wir die Treppe hinauf und stellten uns
direkt auf die Bühne um unseren ers-
ten Programmpunkt zu beginnen: Ein
Begrüßungslied unter der Leitung von
Frau Frank, die uns auch auf der Gitarre
begleitete.

Dann ging’s auch flugs weiter mit
dem Schauspielstück von Erich Käst-
ner „Die Konferenz der Tiere“, sowie
einer Schulhofgeschichte. Zum Schluss
wurden nochmal Lieder gesungen. Frau
Ramisch animierte immer wieder auch
zum Mitsingen und freudig kamen die
Senioren so richtig aus sich heraus.

Die Freude konnte man in den Gesich-
tern miterleben und wir wurden mit
reichlich Applaus belohnt! Es war ein
richtig professioneller Auftritt, denn sich
so gut in einem neuen und viel kleineren
Raum zurecht zu finden ohne vorherige
Bühnenbegehung, das ist für uns Viert-
klässler eine große Aufgabe.

Dickes Lob an alle Beteiligten und ein
großes Dankeschön an die Senioren. Es
hat uns allen viel Spaß gemacht mit
Ihnen. Großer Dank geht auch an die
Klassenlehrerin Frau Cromme, Frau
Frank und vor allem an Schauspielpäd-
agogin Stefanie Ramisch, die seit zwei
Jahren mit uns zusammen arbeitet.

Bertha-von-Suttner-
Schule

Bauernmarkt der Landwirtschaftlichen
Berufsschule
Wie in jedem Jahr zur Spargel- und Erd-
beerzeit veranstaltet die Landwirtschaft-
liche Berufsschule in Ettlingen ihren
Bauernmarkt.

Unter dem Motto: „Kurze Wege - frisch
auf den Tisch - Produkte der heimischen
Landwirtschaft“ bieten die Auszubilden-
den der Bertha-von-Suttner-Schule am
Mittwoch, 15. Mai Spargel, Erdbeeren,
Eier, Brot, Wurstwaren, Marmeladen und
viele andere Köstlichkeiten auf dem Ett-
linger Wochenmarkt zum Verkauf an.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderats ist am

Mittwoch, 15.05.2013, 17:00 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Ettlin-
gen.
Zu Beginn der Sitzung findet eine
Bürgerfragestunde statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung

1. Wahl des 2. stellvertretenden Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Ettlingen

- Zustimmung nach § 8 Absatz 2
Feuerwehrgesetz

2. Wahl der Schöffen für die Ge-
schäftsjahre 2014 - 2018
- Entscheidung über die Aufnahme

der Bewerber/innen in die Vor-
schlagsliste der Stadt Ettlingen

3. Überörtliche Finanzprüfung der
Stadt, des Eigenbetriebes Abwas-
serbeseitigung und der Vereinigten
Stiftungen
- Kenntnisnahme des Ergebnisses

4. Zuschauertribüne und Funktions-
gebäude im Albgaustadion
- Entscheidung über die Sanierungs-

konzeption und das weitere Vorge-
hen

5. Wettbewerb Familienfreundliches
Ettlingen 2013
- Entscheidung über die Preisträ-

ger und die weitere Durchführung
des Wettbewerbs

6. Baden-Württembergische Kinder-
und Jugendliteraturtage 2015
- Entscheidung über die Ausrich-

tung durch die Stadt Ettlingen

7. Bereitstellung von Ausbildungsplät-
zen im Rahmen der neuen „Pra-
xisorientierten Ausbildung“ (PIA)
- Entscheidung über das weitere

Vorgehen

8. Erneuerung der Eisenbahnüberfüh-
rung Einstein-/Goethestraße
- Entscheidung über das weitere

Vorgehen

9. Energetische und bauliche Erneu-
erung des Ettlinger Schlosses für
die Nutzung als kommunale Ge-
meinbedarfseinrichtung
- Vergabe der Dachdecker-, Zim-

merer- und Klempnerarbeiten
- Vergabe der Fensterbauarbeiten

10. Weiterentwicklung der Ganztages-
schule an Carl-Orff- und Pestaloz-
zischule
- Anbau an das Gebäude der Pes-

talozzischule
- Vergabe der Fensterbauarbeiten

11. Straßenbrücke über die DB/Land-
straße
- Vergabe der Brückeninstandset-

zungs-, Asphalt- und Schlosser-
arbeiten

12. Neue Steige, 2. Bauabschnitt, zwi-
schen Schottmüller- und Kirchstra-
ße (K 3544) im Stadtteil Spessart
- Vergabe der Straßenbauarbeiten

13. Darlehensprolongation der Stadt-
werke Ettlingen GmbH
- Entscheidung über die Über-

nahme von Ausfallbürgschaften
durch die Stadt Ettlingen

14. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendun-
gen durch die Stadt Ettlingen
- Entscheidung über die eingegan-

genen Spenden

15. Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse gemäß § 35
GemO
- Verleihung Ehrenbrief (nöGR

10.04.2013)
- Besetzung der Stelle Facility-Ma-

nager (nöVA 23.04.2013)
- Verkauf Erbbaugrundstück Hell-

bergweg 22 (nöVA 23.04.2013)
- Erwerb Grundstück Weierer Weg

(nöVA 23.04.2013)

Die oben genannten Beschlüsse sind
vom 13.05. bis 20.05.2013 an der Ver-
kündungstafel im Rathaus angeschla-
gen.

16. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

17. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter
www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de, www.ettlingen.de

Öffentliche
Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:

Neubau Kindergarten/-krippe in
Schöllbronn - Tiefgrüdungsarbeiten

Vergabe Nr. 2013-059

Auftraggeber:

Stadt Ettlingen, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen

Leistungsumfang:
Tiefgründung zur Einbindung in Felshorizont mit
Bohrpfählen.
130 lfdm. D/60cm + 190 lfdm. D/90cm,
sowie die entspr. Baustelleneinrichtung.

Der vollständige Veröffentlichungstext
ist auf der Internetseite der Stadt
Ettlingen www.ettlingen.de nachzulesen
bzw. wird auf Anforderung unter
Tel. 0 72 43 / 1 01-130 oder E-Mail an
vergabe@ettlingen.de zugefaxt bzw.
zugesandt.
Die Vergabeunterlagen können
kostenlos eingesehen werden unter
www.subreport-elvis.de/E91388721.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de, www.ettlingen.de

Öffentliche
Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:

Anbau Pestalozzischule -
Metallbauarbeiten

Vergabe Nr. 2013-030

Auftraggeber:

Stadt Ettlingen, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen

Leistungsumfang:
Metallbauarbeiten DIN 18360:
Stahl, ca. 500 kg

Der vollständige Veröffentlichungstext
ist auf der Internetseite der Stadt
Ettlingen www.ettlingen.de nachzulesen
bzw. wird auf Anforderung unter
Tel. 0 72 43 / 1 01-130 oder E-Mail an
vergabe@ettlingen.de zugefaxt bzw.
zugesandt.
Die Vergabeunterlagen können
kostenlos eingesehen werden unter
www.subreport-elvis.de/E85884258.

Mitteilungen
anderer Ämter

Zahl der Arbeitslosen
leicht gesunken -
Im Laufe des Monats April 2013 ist die
Zahl arbeitsloser Menschen im Bezirk
der Agentur für Arbeit Ettlingen um 14
auf jetzt 1444 zurückgegangen. Das
sind acht Arbeitslose weniger als vor
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote –be-
rechnet auf der Basis aller zivilen Er-
werbspersonen– blieb unverändert bei
3,2 %; sie war damit genauso hoch wie
im Vorjahresmonat. „Erfreulich niedrig
ist die Arbeitslosigkeit bei Jugendlichen
unter 25 Jahren. Die Arbeitslosenquote
bei Jugendlichen beträgt 2,5 %. Stärker
von Arbeitslosigkeit betroffen sind mit
4,8 % Personen über 55 und mit 6,7 %
ausländische Mitbürgerinnen und Mit-
bürger“, betonte Ernst Karle, Geschäfts-
stellenleiter der Agentur für Arbeit Ett-
lingen bei der Vorlage der neuesten
Arbeitsmarktzahlen.

Im April meldeten sich 353 Personen
neu oder erneut arbeitslos. Gleichzeitig
konnten 372 Personen ihre Arbeitslosig-
keit beenden.

Im April waren 674 Frauen und 770
Männer arbeitslos gemeldet. Unter den
Arbeitslosen befanden sich 248 auslän-
dische Mitbürgerinnen und Mitbürger
und 120 Jugendliche unter 25 Jahren.
388 hatten bereits das 55. Lebensjahr
bereits vollendet und 366 waren län-
ger als ein Jahr arbeitslos. Die Zahl der
arbeitslosen Schwerbehinderten lag un-
verändert bei 120.

Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlin-
gen weist mit 3,2 % seit 16 Mona-
ten die niedrigste Arbeitslosenquote im
Stadt - und Landkreis Karlsruhe auf. Die
Arbeitslosenquoten betragen für Wag-
häusel 3,4 %, für Bruchsal 3,7 %, für
Bretten 4,1 % und für den Stadtbezirk
Karlsruhe mit den umliegenden Gemein-
den 4,8 %.

Unter den 1444 Arbeitslosen waren 826
Bezieher von Arbeitslosengeld I (57,2
%), 618 (42,8 %) sind dem Rechtskreis
Arbeitslosengeld II zuzuordnen. Ihren
Wohnsitz in Ettlingen hatten 685, dar-
unter 297 Menschen, die Grundsiche-
rungsleistungen nach dem Sozialgesetz-
buch II erhielten. In Malsch waren es
234 (84), in Marxzell 70 (22), in Karlsbad
240 (114) und in Waldbronn 215 (101)
Arbeitslose.

Betriebe und Verwaltungen meldeten
der Ettlinger Arbeitsagentur 134 neue
Arbeitsstellen. Das Gesamtangebot offe-
ner Stellen lag am Monatsende bei 438.

Gratulation zur
Meisterprüfung
Nach einjähriger Vorbereitung an der
Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe
hat sich nun die Meisterklasse für Mau-
rer dem Meisterprüfungsausschuss der
Handwerkskammer Karlsruhe gestellt.
Aus dieser Klasse gratulieren wir zur be-
standenen Meisterprüfung Maurermeis-
ter Marcus Eble aus Ettlingen.

Aus dem
Standesamt

Eheschließungen
Im April wurden auf dem Standesamt
14 Ehen geschlossen, die schriftliche
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt
vor.

5. April
Stefanie Novotny und Axel Telljohann,
Vogelsangstr. 39, 75173 Pforzheim

12. April
Jeannette Limbach und Holger Lucas,
Sezanner Str. 57, 76316 Malsch

19. April
Andrea Petra Manuela Koch geb. De-
cker und Patrick Helmut Schmidt, Char-
lottenstr. 2, 76185 Karlsruhe

20. April
Sabrina Neu und Benjamin Cope, Hans-
Thoma-Str. 11, 76287 Rheinstetten

26. April
Nadine Gabriele Clausing und Maik Bel-
lemann, Marktstr. 93,
68789 St. Leon-Rot

27. April
Viktoria Braun geb. Gergert und Eugen
Frank, Rheinstr. 155, 76275 Ettlingen
Aileen Julia Bürk und Magnus Stephen
Hecker, Schafhof 1, 76461 Muggensturm

Verstorbene
Im April wurden im Standesamt 36 Ster-
befälle beurkundet; eine schriftliche Ein-
willigung zur Veröffentlichung folgender
Sterbefälle liegt vor:

1. April
Anna Maria Schiel
Roger-Menu-Str. 12, 76275 Ettlingen

2. April
Wolfgang Eberhard Heinrich
Helmholtzstr. 4, 76133 Karlsruhe

3. April
Volker Klaus Kröner
Groß-Ott-Str. 6, 76275 Ettlingen
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4. April
Elisabeth Charlotte Tümmler geb. Stemmer
Am Stadtbahnhof 2, 76275 Ettlingen

Maria Kunschicki geb. Elefant
Wilhelmstr. 6, 76275 Ettlingen

Horst Joachim Steimle
Reinhold-Schneider-Str. 14,
76199 Karlsruhe

5. April
Hans Klee
Am Langrück 5, 76316 Malsch

6. April
Werner Manfred Erwin Ockert
Schumacherstr. 23, 76275 Ettlingen

11. April
Peter Löblein
Kriegsstr. 33, 76133 Karlsruhe

Emma Flora Krämer geb. Müller
Middelkerker Str. 4, 76275 Ettlingen

Gerlinde Christina Sigelde Przybilla
geb. Czastka
Mozartstr. 76 A, 64646 Heppenheim

14. April
Johann Dewald
Birkenweg 10, 76275 Ettlingen

18. April
Rosa Philippina Müller geb. Weber
Middelkerker Str. 4, 76275 Ettlingen

21. April
Roland Weber
Oetelsbachstr. 6, 76275 Ettlingen

23. April
Norbert Otto
Hohewiesenstr. 18, 76275 Ettlingen

Wir gratulieren

Alters- und Ehejubilare
10. Mai
Kraft Maria Theresia, Brunnenstr. 7,
85 Jahre

Lauber Lina, Obere Zwingergasse 4,
90 Jahre

Naumann Krina Jannetje,
Am Stadtbahnhof 4, 90 Jahre

11. Mai
Krieg Theresia, Middelkerker Str. 4,
85 Jahre

Thumm Florentine Marie,
Rastatter Str. 24, 80 Jahre

13. Mai
Frühn Herta, Gottlob-Schneider-Str. 67,
85 Jahre

Harfmann Elisabeth, Hohewiesenstr. 10,
80 Jahre

Seifert Erika Frida, Solbrunnenweg 2,
80 Jahre

14. Mai
Martin Helma, Pforzheimer Str. 13,
90 Jahre
Palatzky Mathilde, Wilhelmstr. 6,
85 Jahre

15. Mai
Fritzke Dorothea, Epernayer Str. 16,
80 Jahre
Lumpp Franz Isidor, Schleinkoferstr. 33,
85 Jahre
Müller Erna Sofie, Albstr. 47,
90 Jahre

16. Mai
Geiger Franz Wilhelm, Im Roth 5,
85 Jahre
Hiltscher Anna Johanna, Ahornweg 33,
85 Jahre
Müller-Grüßinger Gerda, Grübstr. 8,
80 Jahre
Urbach Dr. Walter, Schumacherstr. 3,
80 Jahre

Eiserne Hochzeit feiern
am 15. Mai die Ehepaare Krenzin Wal-
traut und Bruno August, Englerstr. 16
und Erdem Emine und Halil, Mohrenstr. 6

Goldene Hochzeit feiert
am 10. Mai das Ehepaar Frommhold Jo-
hanna Else und Klaus Karl, Nelkenstr. 10

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis: (Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr,
freitags und an Vorabenden von Feierta-
gen 18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feier-
tage von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von 10 bis
12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK sind Tag und Nacht unter 19222
zu erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere
9. Mai: Dr. Stricker, Büchelberg 15,
Karlsruhe, Tel. 0721 482220, mobil
0171 7719822

11./12. Mai: Dr. Essig, Einsteinstraße
6, Malsch, Tel. 07246/911999, mobil
0172/6363235

Donnerstag, 9. Mai
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren
4-6, Tel. 765180, Kernstadt;
Sonnen-Apotheke, Pfinzstraße 10,
Tel. 07240 8046, Söllingen

Freitag, 10. Mai
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
Tel. 07243 61789, Reichenbach

Samstag, 11. Mai
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt;
Pfinzgau-Apotheke, Hauptstraße 25,
Tel. 07232 70588, Wilferdingen

Sonntag, 12. Mai
Erbprinz-Apotheke, Schillerstraße,
Tel. 12133, Kernstadt; Apotheke Melder,
Hauptstraße 58, Tel. 07232 71070,
Wilferdingen

Montag, 13. Mai
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 4582, Ettlingen-West; Kur-Apotheke,
Kurpromenade 31, Tel. 07083 92570,
Bad Herrenalb; Apotheke Böhringer,
Brettener Straße 2, Tel. 07232 30010,
Königsbach

Dienstag, 14. Mai
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße
16, Tel. 12660, Kernstadt; Rathaus-Apo-
theke, Karlsruher Straße 86,
Tel. 0721 9463737, Berghausen

Mittwoch, 15. Mai
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauth-
straße 6, Tel. 17411, Kernstadt

Donnerstag, 16. Mai
Brunnen-Apotheke, Lange Straße 58,
Tel. 07248 932190, Ittersbach; Apotheke
Singen, Goethering 141,
Tel. 07232 70580, Singen

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
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Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, Telefon
0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von
18 bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch
an Wochenenden, Anrufbeantworter ein-
geschaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016. Tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243 101-222.

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren
101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31,
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23 - 25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des Ca-
ritasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge:
Rund um die Uhr und kostenfrei:
0800 1110111 und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr bei der
Suchtberatung der agj, Rohrackerweg
22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen,
Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01805
888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he im Begegnungszentrum am Klös-
terle, Klostergasse 1, Beratung rund
um die Versorgung im Alter und Pfle-
ge, Ansprechpartnerin Sabrina Menze,
07243-101-546, Mobil 0160 7077566,
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, www.landratsamt-
karlsruhe.de, Sprechzeiten: Montag-
Mittwoch 10-13 Uhr , Donnerstag 11-13
Uhr und 14.30-18.30 Uhr sowie Freitag
10-13 Uhr und 14.30-17 Uhr

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich. Demenzgruppen: stundenwei-
se Betreuung. Auskünfte unter 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung.

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz „Arista“: Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22, In-
ternet www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, freitags von 15 bis 18 Uhr,
0172 7680116.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480
AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Straße 17, 07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Seni-
orenzentrum am Horbachpark, Middel-
kerker Straße 4, 07243 515159, sowie
einen stationären Mittagstisch im Seni-
orenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515- 122, Ansprechpartnerin:
Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug, Tel. 07243 101-509,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
beim Diakonischen Werk, Information
und Terminabsprachen 07243 54 95 0,
Fax: 54 95 99, Pforzheimer Straße 31.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Caritasverband Ettlingen und des Klini-
kums Nordschwarzwald,
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515130

Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz
Auskunft und Anmeldung
07051 5862233
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Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243 715434,
Fax: 07243 715436,
E-Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter
und Kind Infos beim Diakonischen
Werk Ettlingen, Pforzheimer Straße 31,
07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Donnerstag, 9. Mai
(Christi Himmelfahrt),
Samstag, 11., und
Sonntag, 12. Mai

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe - 80-jähri-
ges Jubiläum des Frauenbundes KDFB,
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarr-
zentrum

Pfarrei St. Martin
Donnerstag 10:30 Uhr Hl. Messe zu
Christi Himmelfahrt
Samstag Uhr Hl. Messe
Sonntag 18 Uhr Maiandacht

Pfarrei Liebfrauen
Donnerstag 9 Uhr Hl. Messe zu Christi
Himmelfahrt
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Donnerstag 10 Uhr hl. Messe
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Sonntagsmesse – mit
anschließender Prozession zum Bild-
stöckle; 19.30 Uhr Taizé – Gebet in der
kleinen Kirche

Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Donnerstag 10 Uhr Feierliches Hoch-
amt, musikalische Gestaltung EBO-Chor
Sonntag 11 Uhr Sonntagsmesse

Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Samstag keine Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Donnerstag 11 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30Uhr
Vorabendgottesdienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Donnerstag 9.45 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier; 9.45
Uhr Kinderkirche im Untergeschoss;
18 Uhr Maiandacht mit Segen

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Donnerstag 10 Uhr Zentraler Gottes-
dienst in der Johanneskirche
Sonntag 10.30 Uhr 40 Jahre Luther-
gemeinde, Gottesdienst mit Heili-
gem Abendmahl im Gemeindezentrum
Bruchhausen, mitgestaltet vom Chor
der Luthergemeinde (Liturgie: Pfarrer
Dr. Maaßen, Predigt: Pfarrer i.R. Werner
Ross, der erste Pfarrer der Lutherge-
meinde), gleichzeitig Kindergottesdienst;
19.30 Uhr Ökumenisches Taizégebet in
der Kleinen Kirche Bruchhausen

Pauluspfarrei
Donnerstag 10 Uhr Gemeinsamer Got-
tesdienst der Evang. Kirchengemeinde
Ettlingen in der Johanneskirche
Samstag 18 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl (alkoholfrei) zur Konfirmation
Kira Busch-Wagner, Pfarrerin
Sonntag 10 Uhr Konfirmation,
Kira Busch-Wagner, Pfarrerin

Johannespfarrei
Donnerstag 10 Uhr zentraler Gottes-
dienst Vikarin Würfel, kein Kindergottes-
dienst
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Johannes-
kirche Pfr. Heitmann-Kühlewein, 10 Uhr
Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Donnerstag 10 Uhr Übertragung des
Stammapostelgottesdienstes aus Öhringen
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag, 12. Mai, 11:45 Uhr Feier zum
80-jährigen Jubiläum des Frauenbundes
KDFB
Montag, 13. Mai,
20 Uhr Kommunionkreis 04
Dienstag, 14. Mai,
19 Uhr Treffen der Lektoren
Mittwoch, 15. Mai, 20 Uhr Netzwerk
Erwachsener Christen

Pfarrei St. Martin
Freitag, 10. Mai, 18:30 Uhr Jugendcafé
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Dienstag, 14. Mai, 14 Uhr Gemeinschaft
der Ältergewordenen: Treffen im Mar-
tinshof 19 Uhr Gegenstandslose Medita-
tion – Kontemplation im Kapitelsaal der
Martinskirche, Leitung: Helga Micken
Erstbesucher bitte vorher telefonisch
Kontakt aufnehmen, 53 54 45

Pfarrei Liebfrauen
Samstag, 11. Mai, 11 Uhr Abschluss-
gottesdienst der Erstkommunion 2013,
anschließend Spielenachmittag für die
Kinder und Eltern im Gemeindezentrum
Montag, 13. Mai, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe

Johannesgemeinde
Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr Anmeldung
für die Konfirmanden der Johannesge-
meinde für die Konfirmation 2014. An
diesem Abend sind die Konfirmanden
mit den Eltern zur Anmeldung und In-
formation eingeladen. Bitte bringen Sie
Ihr Stammbuch wegen der Taufbeschei-
nigung mit.

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
von 14 - 18 Jahren
Mittwoch, 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe miniMAX für Eltern mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren, 14:30 Uhr, 14-tägig
TaM (Treff am Mittwoch) für Menschen
fortgeschritteneren Alters im Gemeinde-
zentrum, Kontakt Karl-Heinz Lehmann
07243 606509, 17.30 bis 19 Uhr Jung-
schar für Jungen und Mädchen von 8
bis 12 Jahren,

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Freitag
im Monat); 15.30 Uhr Käferclub für Kin-
der von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)

Montag 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2

Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW))

Mittwoch 18.45 Uhr Teenkreis für 13-
bis 18-Jährige; 20.30 Uhr Hauskreis 3

Donnerstag 9.30 Uhr Krabbelgruppe
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelkreis 17-18.30
Uhr Jungschar (Mädchen/Jungen 8 bis
13 Jahre)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Montag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr Zeppelin-
Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-täglich), 18 Uhr Jugend-
kreis (Teens 14-18 Jahre),

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Förderverein der Kirchlichen Sozial-
station Ettlingen
Das für Samstag, 10. Mai, angekündig-
te Frühlingsfest muss aus terminlichen
Gründen abgesagt werden. Statt des-
sen laden Förderverein und Sozialstation
schon heute ein zum Sommerfest am
Samstag, 15. Juni, ab 11 Uhr in den
Räumen der Sozialstation. Wie gewohnt
erwartet die Gäste ein buntes Programm
und ebenso gesorgt ist für das leibliche
Wohl.

12. Ettlinger Orgelführung
Samstag, 11. Mai MPAW, 19 Uhr
Musik-Projekt-Altmark-West
(Achten Sie in der Tagespresse auf den
Veranstaltungsort)
Informationen: B. Hamm,
Tel. 0176 22791134
Das komplette Programm
www.kath-ettlingen-stadt.de.

Firmprojekt: Pilgern auf dem Jakobs-
weg vom 12.08. - 07.09.2013
Nicht erst seit „Ich bin dann mal weg“
ist der Jakobsweg Anziehungspunkt für
viele Pilger aus aller Welt. Ich lade euch
ein, den „Camino“, wie der Weg auf
Spanisch heißt, miteinander und jeder
für sich, zu gehen. Von den Pyrenäen
durch die zentralspanische Hochebene
bis nach Santiago de Compostela zieht
sich unsere Pilgerstrecke. Sie ist nicht
nur ein äußerlicher, sondern vor allem
ein innerer Weg.

Dafür brauchen wir etwa 4 Wochen bis
zum Grab des heiligen Jakobus. Die 700
km Gesamtlänge bei Tagesetappen von
ca. 25 - 30 km hören sich zwar viel an,
jedoch ist das auch für Ungeübte kein
Problem, wenn man außer Pilgern keine
Aufgaben hat.

Wir brauchen einen Rucksack mit etwa
8 - 10 kg Gepäck, übernachtet wird in
den am ganzen Weg zahlreich vorhan-
denen Herbergern. Da dieses Firmpro-
jekt eine längerfristige Planung braucht,
können sich Firmlinge, die sich hierfür
interessieren, bereits jetzt bei mir mel-
den.

Termin: 12. August - 7. September
Kosten pro Tag ca. 20,-/25,- € für Über-
nachtung und Verpflegung

Die Kosten für Hin- und Rückflug betra-
gen etwa 500 Euro, mit der Bahn oder
PKW entsprechend günstiger.
Ausrüstung: gute Wanderschuhe, Ruck-
sack, Wanderbekleidung
Leitung und Info: Bruno Hamm
0176 22791134

Paulusgemeinde

Seniorennachmittag
Einladung an alle Senioren zum Grillfest
am Dienstag, 14. Mai um 15 Uhr. Der
Frauenkreis der Luthergemeinde wird
ebenfalls dabei sein sowie ein Gitarre-
nensemble, das mit Serenaden erfreuen
wird, und es wird zu Klavierbegleitung
gesungen werden. Nach dem Essen
klingt der Tag mit einer Andacht aus.

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:

Bis 29. Dezember, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken...der Stadtge-
schichte auf der Spur
Mitmach-Ausstellung für die ganze Fa-
milie. Museum

Bis 30. Juni, Mi-So: 11 – 18 Uhr Karl
Albiker (1878-1961) - Figur und Raum
Museum

Bis 25. Mai, Di, Do, Fr: 12-18 Uhr/ Mi:
10-18 Uhr/ Sa: 10-13 Uhr Bibliotheken
in Baden-Württemberg „Schatzkam-
mern für das Leben“ Ausstellung der
prämierten Bilder des Fotowettbewerbs
des Deutschen Bibliotheksverbands –
Landesverband Baden-Württemberg
Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12

18. Mai bis 30. Juni, Mi-Sa: 15-18 Uhr/
So: 11-18 Uhr Abstrakt. Kunstverein Wil-
helmshöhe Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:
Samstag, 11. Mai,
10:30 Uhr Treff am Samstag Vorlesezeit
für Kinder ab 4 Jahren und ihre El-
tern mit Rosina Reimann. Keine Anmel-
dung erforderlich. Stadtbibliothek Obere
Zwingergasse 12

14 Uhr Tag der Offenen Tür Zum 1-jähri-
gen Bestehen. Nähere Infos unter www.
pro-gramm.de Institut für Menschliche
Kommunikation Frühlingstr. 11 Bruch-
hausen

17 Uhr Spargelessen am Muttertag Ge-
sangverein Edelweiss Bruchhausen Ver-
einsheim des Gesangverein Edelweiß in
Bruchhausen

18 Uhr Kinder musizieren für Kinder I
Ensembles, Chöre und Orchester Mu-
sikschule Saal der Musikschule

19 Uhr 12. Ettlinger Orgelfrühling – Vo-
kalensemble MPAW (Musik-Projekt-Alt-
mark-West) 5-köpfige a-capella Forma-
tion Karten an der Abendkasse: 8 € /
6 € (erm.) Weitere Informationen: 07243
324420 Herz-Jesu Gemeinde Herz-Je-
su-Kirche
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Sonntag, 12. Mai,
11 Uhr Kinder musizieren für Kinder II
Ensembles, Chöre und Orchester und
Grundstufenkinder Musikschule Saal der
Musikschule

19:30 Uhr Palmeri - Misa tango und
südamerikanische Chorwerke Kam-
merchor Ettlingen Johanneskirche
Montag, 13. Mai,

20 Uhr Das Ende ist mein Anfang Ein-
tritt: 9 € (7 € im VVK über den Förder-
verein und im Kino) Der Erlös kommt der
Hospizarbeit zu Gute. Förderverein Hos-
piz Kino Kulisse Am Dickhäuterplatz 16
Mittwoch, 15. Mai,

20 Uhr Vortrag zum Thema: „Hatschi“
sagt Marie Die homöopathische Be-
handlung von Kindern mit Heilpraktike-
rin Martina Busch Unkostenbeitrag: 3 €
Informationen: 0721 893577 60 Netz-
werk Weierer Scheune Morgenstr. 24a,
Ettlingenweier

Donnerstag, 16. Mai,
16 Uhr Offenes Cafe - mit Besuch der
Kinderfriseurin Ettlinger Frauen- & Fa-
milientreff Middelkerkerstr. 2,

19:30 Uhr Vortrag Dr. med. R. Bohlayer:
Allergien meistern mit Hilfe der Chine-
sischen Medizin.
Bitte melden Sie sich in der Sibylla-
Apotheke 07243/12660 an.

20 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht – Un-
derground –PREMIERE -Sagenabend
durch Keller, Gewölbe und Gewölbekel-
ler bei Wein und einem echten Leichen-
schmaus. Preis: 17 € und 12 € (inkl.
Eintopf und Wein) Karten in der Stadt-
information 07243 101-380 Kulturamt in
Zusammenarbeit mit dem Figurenthea-
ter Marotte Karlsruhe, Treffpunkt: Kut-
schenplatz, Weitere Termine: 21./ 27. Mai

Wanderungen:
Mittwoch, 15. Mai,
15:30 Uhr Stadtrundgang durch die
Ettlinger Altstadt mit Abschlusseinkehr
Organisation: Helga Grawe Schwarz-
waldverein Ettlingen
Treffpunkt: Am Narrenbrunnen

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr im Martins-
hof und jeden Freitag, 19 Uhr im Cas-
par-Hedio-Haus; regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
Kontaktmöglichkeiten täglich von
7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 7529 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Ka.-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133/
Eing. Spöcker Str. 07243 66717

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn um 19.30 Uhr in der Schil-
lerschule, Ruth Baumann, 07204 652
(ab ca. 18 Uhr).
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen 54950.

Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis e.V. Bürozeiten Mo - Fr
9 - 12 Uhr, Di 13 - 17 Uhr (täglich
Anrufbeantworter), Middelkerker Str. 2.
07243 715434,
www.tev-ettlingen.de
info@tev-ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Freitag des Monats, 10 bis 11.30
Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier Stillgrup-
pen e.V., Erbprinz-Apotheke, Mühlenstr.
27, 07243 12133

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336
oder Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags 17
bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr, Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift, Am
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), Telefoni-
sche Beratung jeden Montag von 9 bis
11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 52 37 36.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis
„Demenzfreundliches Ettlingen“:
jeden Mittwoch 14 - 16 Uhr Gespräche
und Beratung in der VHS, Pforzheimer
Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Sport und Bewegung bei Demenz für
Betroffene und Angehörige donnerstags
15 bis 16 Uhr, Kirchl. Sozialstation, Hein-
rich-Magnani-Str. 2-4, Kosten 5 Euro/
Stunde/Person. Offener Gesprächskreis
jeden ersten Mittwoch im Monat von
15 bis 17 Uhr im Stephanus-Stift am
Stadtgarten. Infos unter 0176 38393964,
E-Mail info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Tref-
fen jeden zweiten Freitag im Monat 14
Uhr, Information und Anmeldung 07243
20226 (Maria-Luise Wipfler).

Sonstiges

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de
Kochen mit Köpfchen
Beim kochen sollten Topf und Heizplatte
im Durchmesser übereinstimmen, damit
die Wärme optimal genutzt wird. Ener-
giesparende Töpfe haben zudem ebene
Böden und gut sitzende Deckel. Im Ver-
gleich zu einem gewölbten Boden spart
der ebene Topf 15% Energie. Wer kon-
sequent den Deckel auf dem Topf lässt,
kann weitere 60 % sparen.

Keine Spezialgeräte als große
Energiesparer
Eine Kaffeemaschine liefert Ihnen den
heiß geliebten Muntermacher energie-
sparender und bequemer als das Auf-
brühen von Hand. Auch Eierkocher und
Toaster gehen besonders sparsam mit
Energie um.

Parteiveranstaltungen

FE - Für Ettlingen
Stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhängi-
gen Wählervereinigung FE-Für Ettlingen
am 9. Mai muss wegen der Sibylla-Rad-
tour ausfallen!

CDU Ortsverband
Ettlingen
Einladung zur Ettlinger Fahrradtour
mit Axel Fischer MdB am nächsten
Samstag, 11. Mai von 10 – 12 Uhr
Treffpunkt 10 Uhr vor dem Schloß.
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich dazu eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen
betr. Fahrradwege in Ettlingen.
Anschließend Einladung Samstag, 11.
Mai zum Bürgergespräch mit Axel Fi-
scher MdB im Vogelbräu 12- 13 Uhr


